
Kunstverein Museum Eva Wipf: Kulturausflug nach Zug 

Sonntag, 20. September 2026 

Besuch der Ausstellung «Träumende Dinge» im Kunsthaus Zug 

mit gemütlichem Ausklang in der Brasserie Federal im HB Zürich 
 

    
 

Ein Drittel unseres Lebens verbringen wir im Schlaf – und doch entzieht sich das Träumen bis heute einer 
eindeutigen Erklärung. Träumende Dinge widmet sich dem Traum als Motiv, Denkform und schöpferische 
Ressource in der Kunst. Die Ausstellung versammelt Werke von 21 Künstlerinnen aus der Sammlung. In 

ihren Arbeiten verwandelt sich Vertrautes in Rätselhaftes: Alltägliche Dinge gewinnen symbolische 
Bedeutung, folgen der Logik des Traums und entfalten ein surreales Eigenleben.  

     
 

Die Kuratorin Jana Bruggmann wird uns in die luftig vielseitige Welt von wundersam jenseitigen Werken im 
Diesseits entführen, träumende Dinge erwachen lassen und uns ein weitgespanntes Universum eröffnen, 

in das sie jenes von Eva Wipf sorgsam eingewoben hat. 
 

In der BRASSERIE FEDERAL im Hauptbahnhof Zürich bietet sich anschliessend die Möglichkeit bei Speis 
und Trank die Dinge weiter zu träumen. 

 

Programm: 

- Anreise individuell (ÖV: S3 Pfäffikon ab 13.55 / ZH HB IR 75 ab 14.35 / Zug Bus 602 ab 15.08) 
- 15.20 Treffen im Eingang des Kunsthauses Zug 
- 15.30 Führung durch die Ausstellung «Träumende Dinge» 
- 17.16 Bus 602 Zug Burgbach ab. / Zug Bahnhof IR 46 ab 17.31 
- 18.15 Abendessen in der BRASSERIE FEDERAL im HB Zürich 
- Heimreise individuell 

 

Kosten: 

- Führung+Eintritt+Organisation: CHF 30 / mit Museumspass etc.: CHF 15 / 
 Aufpreis für Nichtmitglieder CHF 5 

- ÖV-Ticket individuell lösen 
- Eintritt mit Museumspass, Raiffeisenkarte etc. gratis 
- Konsumation in der BRASSERIE FEDERAL wird individuell ausgewählt und bezahlt 
 

Teilnehmer*innenzahl beschränkt (25) 
 

Anmeldung bis Sonntag, 13. September 2026 an: 

Felix Pfister info@museum-eva-wipf.ch / 044 950 33 48 mit Angabe ob 
- mit oder ohne Museumspass oder Raiffeisenkarte 
- mit oder ohne abschliessendem Besuch der Brasserie Federal 

 


